
Tag des Apostels und Evangelisten Johannes  27. Dezember 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Spruch Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße der Freudenboten, die 

da Frieden verkündigen, Gutes predigen und Heil verkündigen. Jesaja 52,7 

(Alle wiederholen den Spruch des Tages)  

 

Lied 154 Herr, mach uns stark 

 404 Bei dir, Jesu, will ich bleiben 
      

Psalm  

Ich will deinen Namen kundtun meinen Brüdern;  

ich will dich in der Gemeinde rühmen. 

     Es werden gedenken und sich zum HERRN  

 bekehren aller Welt Enden  

     und vor ihm anbeten alle Geschlechter der Heiden. 

Denn des HERRN ist das Reich, * 

und er herrscht unter den Heiden. 

     Sie werden kommen und seine Gerechtigkeit predigen * 

     dem Volk, das geboren wird.                         aus Psalm 22 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
 

Lesung: Johannes 21, 20-24 (Evangelium des Tages) 

als Auslegung: Augsburger Bekenntnis, Artikel 21 „Vom Dienst der Heiligen“  

(EG-Ost 808) 
 

Liedstrophe 
 

1. Wunderbarer Gnadenthron, 

Gottes und Marien Sohn, 

Gott und Mensch, ein kleines 

Kind, das man in der Krippen 

find't, großer Held von Ewigkeit, 

dessen Macht und Herrlichkeit 

rühmt die ganze Christenheit: 

2. Du bist arm und machst 

zugleich uns an Leib und Seele 

reich. Du wirst klein, du großer 

Gott, und machst Höll und Tod zu 

Spott. 

Aller Welt wird offenbar, 

ja auch deiner Feinde Schar, 

dass du, Gott, bist wunderbar. 

3. Lass mir deine Güt und Treu 

täglich werden immer neu. 

Gott, mein Gott, verlass mich 

nicht, wenn mich Not und Tod 

anficht. Lass mich deine 

Herrlichkeit, deine 

Wundergütigkeit schauen in der 

Ewigkeit.                              EG 38 

Gebet  Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
 

1. O Heiland, reiß die Himmel auf, 

herab, herab vom Himmel lauf, 

reiß ab vom Himmel Tor und Tür, 

reiß ab, wo Schloss und Riegel für. 

2. O Gott, ein' Tau vom Himmel 

gieß, 

im Tau herab, o Heiland, fließ. 

Ihr Wolken, brecht und regnet aus 

den König über Jakobs Haus. 

3. O Erd, schlag aus, schlag aus, o 

Erd, dass Berg und Tal grün alles 

werd. O Erd, herfür dies Blümlein 

bring, o Heiland, aus der Erden 

spring. 

4. Wo bleibst du, Trost der ganzen 

Welt, darauf sie all ihr Hoffnung 

stellt? 

O komm, ach komm vom höchsten 

Saal, komm, tröst uns hier im 

Jammertal. 

5. O klare Sonn, du schöner Stern, 

dich wollten wir anschauen gern; 

o Sonn, geh auf, ohn deinen Schein 

in Finsternis wir alle sein. 

6. Hier leiden wir die größte Not, 

vor Augen steht der ewig Tod. 

Ach komm, führ uns mit starker 

Hand 

vom Elend zu dem Vaterland. 

7. Da wollen wir all danken dir, 

unserm Erlöser, für und für; 

da wollen wir all loben dich 

zu aller Zeit und ewiglich. 
                                                  EG 7 

 

 
Segen  Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 

Lied(strophe)   44 O du fröhliche 
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